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1. Recht und Pflicht Art. 934 
2. Zweigniederlassungen Art. 935 
3. Ausführungsbestimmungen Art. 936 
4. Identifikationsnummer Art. 936a 

V. Änderungen Art. 937 
VI. Löschung 

1. Pflicht zur Löschung Art. 938 
2. Löschung von Amtes wegen Art. 938a 
3. Organe und Vertretungsbefugnisse Art. 938b 

VII. Konkurs von Handelsgesellschaften und Genossen-
schaften Art. 939 
VIII. Pflichten des Registerführers 

1. Prüfungspflicht Art. 940 
2. Mahnung. Eintragung von Amtes wegen Art. 941 
3. Überweisung an den Richter oder an die Aufsichtsbehörde Art. 941a 

IX. Nichtbefolgung der Vorschriften 
1. Haftung für Schaden Art. 942 
2. Ordnungsbussen Art. 943 

Einunddreissigster Titel: Die Geschäftsfirmen 
A. Grundsätze der Firmenbildung 

I. Allgemeine Bestimmungen Art. 944 
II. Einzelunternehmen 

1. Wesentlicher Inhalt Art. 945 
2. Ausschliesslichkeit der eingetragenen Firma Art. 946 

III. Gesellschaftsfirmen 
1. Kollektiv-, Kommandit- und Kommanditaktiengesell-
schaft 
a. Bildung der Firma Art. 947 
b. Änderung der Firma Art. 948 
 Art. 949 
2. Aktiengesellschaft, Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
und Genossenschaft Art. 950 
3. Ausschliesslichkeit der eingetragenen Firma Art. 951 

IV. Zweigniederlassungen Art. 952 
V. Übernahme eines Geschäftes Art. 953 
VI. Namensänderung Art. 954 

B. Firmen- und Namensgebrauchspflicht Art. 954a 
C. Überwachung Art. 955 
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D. Schutz der Firma Art. 956 

Zweiunddreissigster Titel: Die kaufmännische 
Buchführung 

A. Pflicht zur Führung und Aufbewahrung der Geschäfts-
bücher Art. 957 
B. Bilanzvorschriften 

I. Bilanzpflicht Art. 958 
II. Bilanzgrundsätze 

1. Bilanzwahrheit und -klarheit Art. 959 
2. Wertansätze Art. 960 

III. Unterzeichnung Art. 961 
C. Dauer der Aufbewahrungspflicht Art. 962 
D. Editionspflicht Art. 963 

 Art. 964 

Fünfte Abteilung: Die Wertpapiere 

Dreiunddreissigster Titel: Die Namen-, Inhaber- und 
Ordrepapiere 

Erster Abschnitt: Allgemeine Bestimmungen 
A. Begriff des Wertpapiers Art. 965 
B. Verpflichtung aus dem Wertpapier Art. 966 
C. Übertragung des Wertpapiers 

I. Allgemeine Form Art. 967 
II. Indossierung 

1. Form Art. 968 
2. Wirkung Art. 969 

D. Umwandlung Art. 970 
E. Kraftloserklärung 

I. Geltendmachung Art. 971 
II. Verfahren. Wirkung Art. 972 

F. Besondere Vorschriften Art. 973 

Zweiter Abschnitt: Die Namenpapiere 
A. Begriff Art. 974 
B. Ausweis über das Gläubigerrecht 

I. In der Regel Art. 975 
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II. Beim hinkenden Inhaberpapier Art. 976 
C. Kraftloserklärung Art. 977 

Dritter Abschnitt: Die Inhaberpapiere 
A. Begriff Art. 978 
B. Einreden des Schuldners 

I. Im Allgemeinen Art. 979 
II. Bei Inhaberzinscoupons Art. 980 

C. Kraftloserklärung 
I. Im Allgemeinen 

1. Begehren Art. 981 
2. Zahlungsverbot Art. 982 
3. Aufgebot, Anmeldungsfrist Art. 983 
4. Art der Bekanntmachung Art. 984 
5. Wirkung 
a. Bei Vorlegung der Urkunde Art. 985 
b. Bei Nichtvorlegung Art. 986 

II. Bei Coupons im besondern Art. 987 
III. Bei Banknoten und ähnlichen Papieren Art. 988 

D. Schuldbrief und Gült Art. 989 

Vierter Abschnitt: Der Wechsel 
A. Wechselfähigkeit 

 Art. 990 

B. Gezogener Wechsel 
1. Erfordernisse Art. 991 
2. Fehlen von Erfordernissen Art. 992 
3. Arten Art. 993 
4. Zahlstellen. Domizilwechsel Art. 994 
5. Zinsversprechen Art. 995 
6. Verschiedene Bezeichnung der Wechselsumme Art. 996 
7. Unterschriften von Wechselunfähigen Art. 997 
8. Unterschrift ohne Ermächtigung Art. 998 
9. Haftung des Ausstellers Art. 999 
10. Blankowechsel Art. 1000 
1. Übertragbarkeit Art. 1001 
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2. Erfordernisse Art. 1002 
3. Form Art. 1003 
4. Wirkungen 

a. Übertragungsfunktion Art. 1004 
b. Garantiefunktion Art. 1005 
c. Legitimation des Inhabers Art. 1006 

5. Einreden Art. 1007 
6. Vollmachtsindossament Art. 1008 
7. Offenes Pfandindossament Art. 1009 
8. Nachindossament Art. 1010 
1. Recht zur Vorlegung Art. 1011 
2. Gebot und Verbot der Vorlegung Art. 1012 
3. Pflicht zur Vorlegung bei Nachsichtwechseln Art. 1013 
4. Nochmalige Vorlegung Art. 1014 
5. Form der Annahme Art. 1015 
6. Einschränkungen der Annahme Art. 1016 
7. Domiziliat und Zahlstelle Art. 1017 
8. Wirkung der Annahme 

a. Im Allgemeinen Art. 1018 
b. Bei Streichung Art. 1019 

1. Wechselbürgen Art. 1020 
2. Form Art. 1021 
3. Wirkungen Art. 1022 
1. Im Allgemeinen Art. 1023 
2. Bei Sichtwechseln Art. 1024 
3. Bei Nachsichtwechseln Art. 1025 
4. Fristenberechnung Art. 1026 
5. Zeitberechnung nach altem Stil Art. 1027 
1. Vorlegung zur Zahlung Art. 1028 
2. Recht auf Quittung. Teilzahlung Art. 1029 
3. Zahlung vor und bei Verfall Art. 1030 
4. Zahlung in fremder Währung Art. 1031 
5. Hinterlegung Art. 1032 
1. Rückgriff des Inhabers Art. 1033 



Bundesgesetz betreffend die Ergänzung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches 

493 

220 

2. Protest 
a. Fristen und Erfordernisse Art. 1034 
b. Zuständigkeit Art. 1035 
c. Inhalt Art. 1036 
d. Form Art. 1037 
e. Bei Teilannahme Art. 1038 
f. Gegen mehrere Personen Art. 1039 
g. Abschrift der Protesturkunde Art. 1040 
h. Mangelhafter Protest Art. 1041 

3. Benachrichtigung Art. 1042 
4. Protesterlass Art. 1043 
5. Solidarische Haftung der Wechselverpflichteten Art. 1044 
6. Inhalt des Rückgriffs 

a. Des Inhabers Art. 1045 
b. Des Einlösers Art. 1046 
c. Recht auf Aushändigung von Wechsel, Protest und Quittung Art. 1047 
d. Bei Teilannahme Art. 1048 
e. Rückwechsel Art. 1049 

7. Präjudizierung 
a. Im Allgemeinen Art. 1050 
b. Höhere Gewalt Art. 1051 
c. Ungerechtfertigte Bereicherung Art. 1052 

 Art. 1053 
1. Allgemeine Vorschriften Art. 1054 
2. Ehrenannahme 

a. Voraussetzungen. Stellung des Inhabers Art. 1055 
b. Form Art. 1056 
c. Haftung des Ehrenannehmenden. Wirkung auf das Rück-
griffsrecht Art. 1057 

3. Ehrenzahlung 
a. Voraussetzungen Art. 1058 
b. Verpflichtung des Inhabers Art. 1059 
c. Folge der Zurückweisung Art. 1060 
d. Recht auf Aushändigung von Wechsel, Protest und Quittung Art. 1061 
e. Übergang der Inhaberrechte. Mehrere Ehrenzahlungen Art. 1062 

1. Ausfertigungen 
a. Recht auf mehrere Ausfertigungen Art. 1063 
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b. Verhältnis der Ausfertigungen Art. 1064 
c. Annahmevermerk Art. 1065 

2. Abschriften 
a. Form und Wirkung Art. 1066 
b. Auslieferung der Urschrift Art. 1067 

 Art. 1068 

XII. Verjährung 
1. Fristen Art. 1069 
2. Unterbrechung 

a. Gründe Art. 1070 
b. Wirkungen Art. 1071 

1. Vorsorgliche Massnahmen Art. 1072 
2. Bekannter Inhaber Art. 1073 
3. Unbekannter Inhaber 

a. Pflichten des Gesuchstellers Art. 1074 
b. Einleitung des Aufgebots Art. 1075 
c. Fristen Art. 1076 
d. Veröffentlichung Art. 1077 

4. Wirkung 
a. Bei Vorlegung des Wechsels Art. 1078 
b. Bei Nichtvorlegung Art. 1079 

5. Richterliche Verfügungen Art. 1080 
1. Fristbestimmungen 

a. Feiertage Art. 1081 
b. Fristberechnung Art. 1082 
c. Ausschluss von Respekttagen Art. 1083 

2. Ort der Vornahme wechselrechtlicher Handlungen Art. 1084 
3. Eigenhändige Unterschrift. Unterschrift des Blinden Art. 1085 
1. Wechselfähigkeit Art. 1086 
2. Form und Fristen der Wechselerklärungen 

a. Im Allgemeinen Art. 1087 
b. Handlungen zur Ausübung und Erhaltung des Wechsel-
rechts Art. 1088 
c. Ausübung des Rückgriffs Art. 1089 

3. Wirkung der Wechselerklärungen 
a. Im Allgemeinen Art. 1090 
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b. Teilannahme und Teilzahlung Art. 1091 
c. Zahlung Art. 1092 
d. Bereicherungsanspruch Art. 1093 
e. Übergang der Deckung Art. 1094 
f. Kraftloserklärung Art. 1095 

C. Eigener Wechsel 
1. Erfordernisse Art. 1096 
2. Fehlen von Erfordernissen Art. 1097 
3. Verweisung auf den gezogenen Wechsel Art. 1098 
4. Haftung des Ausstellers. Vorlegung zur Sichtnahme Art. 1099 

Fünfter Abschnitt: Der Check 
I. Ausstellung und Form des Checks 

1. Erfordernisse Art. 1100 
2. Fehlen von Erfordernissen Art. 1101 
3. Passive Checkfähigkeit Art. 1102 
4. Deckungserfordernis Art. 1103 
5. Ausschluss der Annahme Art. 1104 
6. Bezeichnung des Remittenten Art. 1105 
7. Zinsvermerk Art. 1106 
8. Zahlstellen. Domizilcheck Art. 1107 

II. Übertragung 
1. Übertragbarkeit Art. 1108 
2. Erfordernisse Art. 1109 
3. Legitimation des Inhabers Art. 1110 
4. Inhabercheck Art. 1111 
5. Abhandengekommener Check Art. 1112 
6. Rechte aus dem Nachindossament Art. 1113 

III. Checkbürgschaft 
 Art. 1114 

IV. Vorlegung und Zahlung 
1. Verfallzeit Art. 1115 
2. Vorlegung zur Zahlung Art. 1116 
3. Zeitberechnung nach altem Stil Art. 1117 
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4. Einlieferung in eine Abrechnungsstelle Art. 1118 
5. Widerruf 

a. Im Allgemeinen Art. 1119 
b. Bei Tod, Handlungsunfähigkeit, Konkurs Art. 1120 

6. Prüfung der Indossamente Art. 1121 
7. Zahlung in fremder Währung Art. 1122 

V. Gekreuzter Check und Verrechnungscheck 
1. Gekreuzter Check 

a. Begriff Art. 1123 
b. Wirkungen Art. 1124 

2. Verrechnungscheck 
a. Im Allgemeinen Art. 1125 
b. Rechte des Inhabers bei Konkurs, Zahlungseinstellung, 
Zwangsvollstreckung Art. 1126 
c. Rechte des Inhabers bei Verweigerung der Gutschrift oder 
der Ausgleichung Art. 1127 

VI. Rückgriff mangels Zahlung 
1. Rückgriffsrechte des Inhabers Art. 1128 
2. Protesterhebung. Fristen Art. 1129 
3. Inhalt der Rückgriffsforderung Art. 1130 
4. Vorbehalt der höheren Gewalt Art. 1131 

VII. Gefälschter Check 
 Art. 1132 

VIII. Ausfertigung mehrerer Stücke eines Checks 
 Art. 1133 

IX. Verjährung 
 Art. 1134 

X. Allgemeine Vorschriften 
1. Begriff des «Bankiers» Art. 1135 
2. Fristbestimmungen 

a. Feiertage Art. 1136 
b. Fristberechnung Art. 1137 

XI. Geltungsbereich der Gesetze 
1. Passive Checkfähigkeit Art. 1138 
2. Form und Fristen der Checkerklärungen Art. 1139 
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3. Wirkung der Checkerklärungen 
a. Recht des Ausstellungsortes Art. 1140 
b. Recht des Zahlungsortes Art. 1141 
c. Recht des Wohnsitzes Art. 1142 

XII. Anwendbarkeit des Wechselrechts 
 Art. 1143 

XIII. Vorbehalt besondern Rechtes 
 Art. 1144 

Sechster Abschnitt: Wechselähnliche und andere Ordre-
papiere 

A. Im Allgemeinen 
I. Voraussetzungen Art. 1145 
II. Einreden des Schuldners Art. 1146 

B. Wechselähnliche Papiere 
I. Anweisungen an Ordre 

1. Im Allgemeinen Art. 1147 
2. Keine Annahmepflicht Art. 1148 
3. Folgen der Annahme Art. 1149 
4. Keine Wechselbetreibung Art. 1150 

II. Zahlungsversprechen an Ordre Art. 1151 
C. Andere indossierbare Papiere Art. 1152 

Siebenter Abschnitt: Die Warenpapiere 
A. Erfordernisse Art. 1153 
B. Der Pfandschein Art. 1154 
C. Bedeutung der Formvorschriften Art. 1155 

Vierunddreissigster Titel: Anleihensobligationen 
Erster Abschnitt: Prospektzwang bei Ausgabe von Anlei-
hensobligationen 

 Art. 1156 

Zweiter Abschnitt: Gläubigergemeinschaft bei Anleihens-
obligationen 

A. Voraussetzungen Art. 1157 
B. Anleihensvertreter 

I. Bestellung Art. 1158 
II. Befugnisse 
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1. Im Allgemeinen Art. 1159 
2. Kontrolle des Schuldners Art. 1160 
3. Bei pfandgesicherten Anleihen Art. 1161 

III. Dahinfallen der Vollmacht Art. 1162 
IV. Kosten Art. 1163 

C. Gläubigerversammlung 
I. Im Allgemeinen Art. 1164 
II. Einberufung 

1. Im Allgemeinen Art. 1165 
2. Stundung Art. 1166 

III. Abhaltung 
1. Stimmrecht Art. 1167 
2. Vertretung einzelner Anleihensgläubiger Art. 1168 

IV. Verfahrensvorschriften Art. 1169 
D. Gemeinschaftsbeschlüsse 

I. Eingriffe in die Gläubigerrechte 
1. Zulässigkeit und erforderliche Mehrheit 
a. Bei nur einer Gemeinschaft Art. 1170 
b. Bei mehreren Gemeinschaften Art. 1171 
c. Feststellung der Mehrheit Art. 1172 
2. Beschränkungen 
a. Im Allgemeinen Art. 1173 
b. Gleichbehandlung Art. 1174 
c. Status und Bilanz Art. 1175 
3. Genehmigung 
a. Im Allgemeinen Art. 1176 
b. Voraussetzungen Art. 1177 
c. Weiterzug Art. 1178 
d. Widerruf Art. 1179 

II. Andere Beschlüsse 
1. Vollmacht des Anleihensvertreters Art. 1180 
2. Die übrigen Fälle Art. 1181 
3. Anfechtung Art. 1182 

E. Besondere Anwendungsfälle 
I. Konkurs des Schuldners Art. 1183 
II. Nachlassvertrag Art. 1184 
III. Anleihen von Eisenbahn- oder Schiffahrtsunternehmungen Art. 1185 

F. Zwingendes Recht Art. 1186 
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Übergangsbestimmungen des Bundesgesetzes vom 30. 
März 1911 
Schlussbestimmungen der Änderung vom 23. März 1962 

A. Konkursprivileg Art. 1 
B. Unlauterer Wettbewerb Art. 2 
C. Übergangsrecht Art. 3 
D. Inkrafttreten Art. 4 

Übergangsbestimmungen der Änderung vom 16. 
Dezember 2005 

A. Allgemeine Regel Art. 1 
B. Anpassungsfrist Art. 2 
C. Leistung der Einlagen Art. 3 
D. Partizipationsscheine und Genussscheine Art. 4 
E. Eigene Stammanteile Art. 5 
F. Nachschusspflicht Art. 6 
G. Revisionsstelle Art. 7 
H. Stimmrecht Art. 8 
J. Anpassung statutarischer Mehrheitserfordernisse Art. 9 
K. Vernichtung von Aktien und Stammanteilen im Fall 
einer Sanierung Art. 10 
L. Ausschliesslichkeit eingetragener Firmen Art. 11 

Schlussbestimmungen zum Achten Titel und zum 
Achten Titelbis 

 Art. 1 
 Art. 2 
 Art. 3 
 Art. 4 
 Art. 5 
 Art. 6 

Schluss- und Übergangsbestimmungen zum X. Titel 
Änderung des OR Art. 1 
Änderung des ZGB Art. 2 
Änderung des Versicherungsvertragsgesetzes Art. 3 
Änderung des Landwirtschaftsgesetzes Art. 4 
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Änderung des Arbeitsgesetzes Art. 5 
Aufhebung eidgenössischer Vorschriften Art. 6 
Anpassung altrechtlicher Verhältnisse Art. 7 
Inkrafttreten des Gesetzes Art. 8 

Schlussbestimmungen zum vierten Abschnitt des XIII. 
Titels 

A. Übergangsrecht Art. 1 
B. Konkursprivileg Art. 2 
C. Inkrafttreten Art. 3 

Übergangsbestimmungen zum XX. Titel 
Schluss- und Übergangsbestimmungen zu den Titeln 
XXIV–XXXIII 

A. Anwendbarkeit des Schlusstitels Art. 1 
B. Anpassung alter Gesellschaften an das neue Recht 

I. Im Allgemeinen Art. 2 
II. Wohlfahrtsfonds Art. 3 

 Art. 4 
C. Bilanzvorschriften 

I. Vorbehalt ausserordentlicher Verhältnisse Art. 5 
II. … Art. 6 

D. Haftungsverhältnisse der Genossenschafter Art. 7 
E. Geschäftsfirmen Art. 8 
F. Früher ausgegebene Wertpapiere 

I. Namenpapiere Art. 9 
II. Aktien 

1. Nennwert Art. 10 
2. Nicht voll einbezahlte Inhaberaktien Art. 11 

III. Wechsel und Checks Art. 12 
G. Gläubigergemeinschaft Art. 13 
H. … Art. 14 
J. Abänderung des Schuldbetreibungs- und Konkursgeset-
zes Art. 15 
K. Verhältnis zum Bankengesetz 

I. Allgemeiner Vorbehalt Art. 16 
II. Abänderung einzelner Vorschriften Art. 17 
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L. Aufhebung von Bundeszivilrecht Art. 18 
M. Inkrafttreten dieses Gesetzes Art. 19 

Schlussbestimmungen zum Sechsundzwanzigsten Titel 
A. Schlusstitel des Zivilgesetzbuches Art. 1 
B. Anpassung an das neue Recht 

I. Im Allgemeinen Art. 2 
II. Einzelne Bestimmungen 

1. Partizipations- und Genussscheine Art. 3 
2. Ablehnung von Namenaktionären Art. 4 
3. Stimmrechtsaktien Art. 5 
4. Qualifizierte Mehrheiten Art. 6 

C. Änderung von Bundesgesetzen Art. 7 
D. Referendum Art. 8 
E. Inkrafttreten Art. 9 

Schlussbestimmungen zum zweiten Abschnitt des 
XXXIV. Titels 
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